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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Vorlage-Nr:

Datum:

Ansprechpartner/in:

VO/2021/850

12.04.2021

Dr. Kruse, Martin

Fraktionsantrag

- öffentlich - 

Fachbereich Regionalentwicklung, 
Bauen und Schule

Bearbeiter/in: Loof, Madlin

Vorschlag der CDU-Fraktion zur Errichtung einer Toilettenanlage an 
der Hohner Fähre
vorgesehene Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

29.04.2021 Umwelt- und Bauausschuss  

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: 
- entfällt - 

2. Sachverhalt: 

Die CDU-Fraktion beantragt, dem Hauptausschuss vorzuschlagen, aus dem 
Jahresüberschuss 2019 der Förde-Sparkasse 5.000 € für die Errichtung einer 
Sanitäranlage an der Hohner Fähre zur Verfügung zu stellen. 



Verein Hohner Fähre e.V.      Hohn, den 08.04.2021 
Gerit Pietryga 
Birkenweg 2 
24806 Hohn 
 

 
An den 
Vorsitzenden des Umwelt- und Bauausschusses 
des Kreises Rendsburg-Eckernförde 
Herrn Reimer Tank 
 

24768 Rendsburg 

 
 
Betr.: Errichtung einer öffentlich nutzbaren Toilettenanlage für die Gäste der „Hohner 
Fähre“. 
 
Seit 1999 betreibt die Gemeinde Hohn an der Eider eine kleine Personenfähre, die „Hohner 
Fähre“, die überwiegend Radfahrer zwischen den Gemeinden Hohn und Tielenhemme über 
die Eider setzt. 
Den Fährbetrieb stellt der Verein Hohner Fähre e.V. mit z.Z. 6 ehrenamtlichen Fährleuten, in 
der Zeit vom 1.Mai bis zum letzten Wochenende im September eines jeden Jahres, 
Sonnabend, Sonntag und an Feiertagen, sicher. Die Fahrgastzahlen liegen bei ca. 1500 
Personen pro Jahr, überwiegend mit Fahrrädern. Mit steigender Tendenz. Das zeigt, wie 
wichtig die „Hohner Fähre“ im Radwegenetz in Schleswig-Holstein ist. 
Als vor einigen Jahren die Gastwirtschaft Hohner Fähre, unmittelbar an der Fährstelle in 
Friedrichsgraben geschlossen wurde, fiel auch die Nutzung der vorhandenen Toiletten für 
die Fahrgäste der Fähre weg. Und genau dieser Umstand wird in den vergangenen Jahren 
immer häufiger nachgefragt. Ausweichmöglichkeiten können die Fährleute leider nicht 
anbieten. Darum soll eine Toilettenanlage geschaffen werden, die den Fahrgästen während 
der Fährzeiten zur Verfügung steht. 
Die Realisierung sollte durch die Gemeinde Hohn auf Hohner Gemeindegebiet durchgeführt 
werden. Hierfür liegen auch schon Unterstützungsangebote des Hohner Gemeinderats und 
des Hohner Gewebe- und Tourismusvereins e.V. vor.  
Die Sanitäranlage wird ca. € 5000,- kosten, zzgl. der Kosten für die Vorbereitung des 
Aufstellungsorts, wie Einebnen der Stellfläche, Wasseranschluss und Stromversorgung. Ein 
Teil dieser Arbeiten könnte durch unsere Hohner Gemeindearbeiter erbracht werden. 
Außerdem wird ein Wartungsvertrag nötig werden, für die regelmäßige Reinigung und 
Entsorgung des Abwassertanks der Toilettenanlage. 
Ich bitte daher um weitere finanzielle Unterstützung, damit das Projekt möglichst schnell 
umgesetzt werden kann und wir unseren Fahrradtouristen ein gutes Angebot bieten können. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Gerit Pietryga 
Kassenwart des Vereins Hohner Fähre e.V. und  
Gemeindevertreter der Gemeinde Hohn. 
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